
 

                                                                                           Brandenburg an der Havel, 01.03.2018 
Anfrage zur SVV im März 2018 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

zum Thema „Breitband - Breitbandkommunikation“  gibt es mit der Drucksache 6/7904 des Landtags Brandenburg vom 
02.01.2018 die Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage Nr.3131 Drucksache 6/7684. 
Aus den darin enthaltenen umfassenden Informationen ergeben sich für mich einige Nachfragen die Stadt Brandenburg an der 
Havel betreffend. 
Eine Teilfrage der Kleinen Anfrage befasste sich mit der Höhe der vom Bund und vom Land Brandenburg ausgereichten 
Fördermittel für den Breitbandausbau. Zur Beantwortung wurde auf die Übersicht zur Bundesrichtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 verwiesen. Hier nach hat die 
Gebietskörperschaft Brandenburg an der Havel insgesamt  Zuwendungen in Höhe von 3.171.185 EURO  erhalten. (Stand 12/2017) 

 

1)    Als Antwort auf die Teilfrage nach dem Bearbeitungsstand der Ausbaumaßnahmen und deren geplanter Fertigstellung gab 
die Landesregierung folgende Auskunft: 

„Entsprechend der förderrechtlichen Vorgaben der EU und des Bundes müssen die Maßnahmen von den antragstellenden 
Gebietskörperschaften auf der Grundlage der Fördermittelbescheide des Bundes und des Landes in einem öffentlichen, 
transparenten und diskriminierungsfreiem Auswahlverfahren vergeben werden. Die entsprechenden Verfahren sind noch nicht 
abgeschlossen, ihr Stand ist unter www.breitbandausschreibungen.de abrufbar. Erst nach Abschluss dieser Verfahren wer-den 
durch die ausführenden Unternehmen als Auftragnehmer der Gebietskörperschaften genaue Bauablaufpläne erarbeitet.“ 
 
1a)  Erläutern Sie bitte konkret und detailliert das Auswahlverfahren hier in der Stadt. 
1b)  Welche Unternehmen haben in welcher Höhe Fördermitteln zugewiesen bekommen oder werden diese noch erhalten. 
      
2) In einer weiteren Teilantwort wurden die Unterstützungssysteme der Landesregierung benannt: 
„Die Landesregierung …….. unterstützt die antragstellenden Gebietskörperschaften z.B. mit der Bereitstellung ausgewiesener 
externer juristischer und technischer Fachkompetenzen. Darüber hinaus finden regelmäßig Sitzungen mit den auf Kreisebene 
zuständigen Breitbandbeauftragten statt.“  
 
2a)  Gab es Seitens der Stadt Bedarf an dieser juristischen und technischen Fachkompetenz?  
       Bitte „Ja bzw. Nein“ entsprechend begründen. 
2b)  Wer ist der/die Breitbandbeauftragte der Stadt Brandenburg an der Havel? 
 

Ich bitte um Beantwortung der Fragen zur SVV im März 2018.         
Vielen Dank. 

zur  

 

 

Heidi Hauffe       
Stadtverordnete 

 

Der Oberbürgermeister 
über Büro der SVV 


